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„Mit	unserem	Zelt	für	eine	bessere	Welt“	–	so	lautet	das	Motto	des	Klimacamps	Kassel,	das	vom	10.	
Bis	19.09.21	in	der	Kasseler	Innenstadt	stattfinden	wird.	In	vielen	anderen	Städten	wie	Augsburg,	
Bremen,	Nürnberg	oder	Karlsruhe	wird	bereits	mithilfe	von	Klimacamps	kreativ	für	eine	bessere	Welt	
gekämpft.	Dieser	Bewegung	schließt	sich	Kassel	jetzt	an.	Mit	Workshops,	Vorträgen,	Diskussionen,	
Aktionen,	Bildungs-	und	Kulturangeboten	soll	ein	buntes	Programm	auf	die	Beine	gestellt	werden.	
Hierdurch	soll	bezüglich	der	anstehenden	Bundestagswahl	auch	hier	in	Kassel	Aufmerksamkeit	und	
öffentlicher	Druck	erzeugt	werden.	Besonders	die	Themen	Klimagerechtigkeit,	Nachhaltigkeit	und	
Klimapolitik	werden	im	Fokus	stehen.	Ziel	ist	es	in	Kassel	einen	offenen,	solidarischen	Raum	für	alle	
Klimainteressierten	und	-Betroffenen	zu	schaffen,	um	ein	breiteres	Bewusstsein	für	die	Klimakrise	in	
der	Bevölkerung	zu	etablieren.		

	

Geplant	sind	beispielsweise	Workshops	zum	Thema	"Klima	und	Flucht"	"Kommunikation	in	der	
Klimakrise"	und	"Pressearbeit".	Außerdem	wird	am	Samstag,	den	12.09.21	ein	Markt	der	
Möglichkeiten	,	an	dem	sich	einige	Kasseler	Initiativen	vorstellen,	stattfinden.	Für	ein	
abwechslungsreiches	Programm	wird	durch	Live-Musik,	OpenAir	Kino,	künstlerische	Aufführungen	
und	viele	Mitmach-Aktionen	gesorgt.	
Durch	eine	Klimaschule,	die	vormittags	stattfindet,	sollen	auch	schon	die	jüngsten	unserer	
Gesellschaft	die	Möglichkeit	bekommen	an	den	Themenkomplex	Klimawandel,	Klimagerechtigkeit	
und	Nachhaltigkeit	herangeführt	zu	werden.	

	

Vor	allem	hinsichtlich	der	Bundestagswahl	ist	es	unerlässlich,		Interessen,	Visionen,	Ziele	und	
Wünsche	für	eine	lebenswerte	Zukunft	sichtbar	und	unüberhörbar	zu	machen.	"Wir	können	nicht	
warten,	bis	jeder	einzelne	in	der	Gesellschaft	bereit	für	diese	Veränderungen	ist,	wir	brauchen	sie	
jetzt!"	unterstreicht	Gabriel	Herr	von	den	Students	for	Future	in	einem	Interview.	Doch	dies	ist	ohne	
die	Politik	nicht	möglich.	Zu	viele	Gesetzte	entsprechen	nicht	dem	1,5	Grad	Ziel	des	Pariser	
Klimaabkommens.	Daher	kann	diese	existenzielle	Krise	nur	mit	einer	Regierung,	die	die	
Ernsthaftigkeit	der	Klimakrise	anerkennt	und	sich	dem	Pariser	Klimaabkommen	vollends	verpflichtet,	
abgewendet	werden.	"Deshalb	streiken	wir!"	betont	Lasse	Stein	von	den	Students	For	Future	Kassel,	
"Damit	die	Politik	unsere	Forderungen	ernst	nimmt	und	anfängt	Klimagerechtigkeit	als	größtes	
Politikziel	anzuerkennen."	Durch	das	Klimacamp	soll	darauf	aufmerksam	gemacht	werden,	dass	die	
Bundestagswahl	2021	als	Klimawahl	betrachtet	werden	muss,	da	die	nächsten	Jahre	entscheidend	
für	die	Zukunft	der	Menschheit	sind.	Deshalb	soll	die	Wichtigkeit	der	Wahlentscheidung	und	-
Teilnahme	hervorgehoben	werden.	Das	neue	Klimaschutzgesetz	liegt	immer	noch	wesentlich	unter	
den	Erwartungen	und	muss	bezüglich	der	geforderten	und	notwendigen	Anforderungen	angepasst	
werden.	Zudem	das	Klimacamp	dazu	beitragen	die	Themen	Klimawandel	und	Nachhaltigkeit	auch	auf	
lokaler	Kasseler	und	(Nord-)Hessischer	Ebene	weiter	in	das	Bewusstsein	der	Gesellschaft	zu	rufen.		

	

Um	dieses	Ziel	zu	erreichen	haben	sich	rund	30	Klimaaktivist*innen	aus	der	
Klimagerechtigkeitsbewegung	und	verschiedenen	Kasseler	Klimainitiativen	zusammengetan	und	
versuchen	mit	ihren	unterschiedlichen	Perspektiven	und	Erfahrungen	ein	ansprechendes	Event	für	
jedermensch	zu	gestalten.	

	

Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	https://klimacampkassel.wordpress.com.	


